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Wahlfach- und Freifach-Lektionen für Schuljahr 2018/19 

 
 
 
Beschluss 
 
1.  Die Zentralschulpflege beschliesst, dass ab Schuljahr 2018/19 für das Wahlfach pro 3. 

Sek B- und C-Klasse 13 Wochenlektionen eingesetzt werden. 
  

2.  Die Zentralschulpflege genehmigt 520 Wahlfachlektionen für die 3. Sekundarklassen 
der Stadt Winterthur für das Schuljahr 2018/19 gemäss Beilage. 

  

3.  Die Zentralschulpflege genehmigt 18.57 Vollzeiteinheiten für die Wahlfachlektionen für 
die 3. Sekundarklassen der Stadt Winterthur für das Schuljahr 2018/19 gemäss 
Beilage mit Kostenfolgen von Fr. 2‘999‘285. 

  

4.  Die Zentralschulpflege genehmigt 255 Freifachlektionen für die 1. und 2. 
Sekundarklassen der Stadt Winterthur für das Schuljahr 2018/19 gemäss Beilage.  

  

5.  Die Zentralschulpflege genehmigt 9.11 Vollzeiteinheiten für die Freifachlektionen für 
die 1. und 2. Sekundarklassen der Stadt Winterthur für das Schuljahr 2018/19 gemäss 
Beilage mit Kostenfolgen von Fr.1‘470‘803. 

  

6.  Mitteilung unter Beilage der Liste „Wahlfach- und Freifachlektionen Schuljahr 2018/19“ 
an: Kreisschulpflegen, Schulleitungen der Sekundarstufen; Departement Schule und 
Sport: Bereich Bildung, Bereich Zentrale Dienste: Finanzabteilung, Personalabteilung 

 

Begründung 

Die Stadt Winterthur ist verpflichtet, für die 3. Sekundarklassen Wahlfachlektionen anzubieten. 
Bisher wurden in den Sek B- und C-Klassen aufgrund einer missverständlichen Darstellung in 
der Lektionentafel der 3. Sekundarstufe 19 anstatt 13 Lektionen angeboten. Über diesen 
Umstand wurde die Zentralschulpflege an der Sitzung vom 7. November 2017 informiert und 
hat ihn am 16. Januar 2018 nochmals beraten. 
Für die 1. und 2. Sekundarklassen bietet die Stadt Winterthur fakultativ Freifachlektionen an. 
Im Rahmen der Überprüfung Balance wurde festgelegt, dass es für die Entwicklung der 
Jugendlichen sinnvoll ist, diese Freifächer anzubieten und dass es nicht möglich ist die Zahl 
der Wahlfächer zu reduzieren.  
 
Gegenüber dem Schuljahr 2017/18 nehmen die Wochenlektionen für Wahlfächer von 627 
Wochenlektionen auf 520 Wochenlektionen ab. Die Wochenlektionen für die Freifächer 
nehmen von 243 Wochenlektionen auf 255 Wochenlektionen zu.  
 
Die Sekundarlehrpersonen kosten die Gemeinde Winterthur im Schnitt gemäss 
Plankostenberechnung für das Budget 17 Fr. 156'593 (inkl AG-Beiträgen). Rechnet man noch 



 

 
 
T:\AIB Protokollverwaltung\Zentralschulpflege\Zentralschulpflege_17-18\Veröffentlichung\20180130\G429 Beschluss-

Wahlfach- und Freifach-Lektionen für Schuljahr 2018_19.docx 2 

die durchschnittlichen Krankenabsenzkosten (Vikariate) von ca 3.13% dazu kostet die Stadt 
eine Personaleinheit Sek Fr. 161‘494.36 brutto über alles. Es muss hier bei den Frei- und 
Wahlfächern mit 100% der Lohnkosten gerechnet werden, da der Kanton nichts daran bezahlt. 
 
Um die Wochenlektionen zu erteilen sind 27.68 Vollzeiteinheiten notwendig, 3.39 
Vollzeiteinheiten weniger als im Schuljahr 2017/18. Bei durchschnittlichen Kosten von 
Fr. 161‘500 pro Vollzeiteinheit inklusive Sozialleistungen und Vikariatskosten resultieren 
Gesamtkosten von Fr. 4‘470‘088, dies sind Minderkosten von Fr. 547‘947 gegenüber dem 
Schuljahr 2017/18. 
 
 
 
 
 
Für richtigen Protokollauszug 

 
David Hauser 
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